
Damit wir genauer planen können, bitten wir Sie herzlich um eine 
Anmeldung bis zum 14. Juni 2026. 

Anmeldungen mit diesem Anmeldeabschnitt per Post an:
Erzbistum Hamburg

Abteilung Kommunikation

Frau Stefanie Murawski

Am Mariendom 4

20099 Hamburg

oder Anmeldung unter www.erzbistum-hamburg.de/pilgern

Veranstalter 
Erzbistum Hamburg in Zusammenarbeit mit der Pfarrei zu den 

Lübecker Märtyrern und der Stiftung Lübecker Märtyrer 

Anmeldungen, Rückfragen und Informationen: 
Erzbistum Hamburg 

Abteilung Kommunikation 

Frau Stefanie Murawski 

stefanie.murawski@erzbistum-hamburg.de 

Telefon (040) 248 77-280

HINWEISE ZU ALLEN PILGERTOUREN

Bitte melden Sie sich und Ihre Gruppe unbedingt an!

Die Anreise zu den Startorten und die Abreise aus Lübeck 

erfolgen eigenständig. Nutzen Sie dazu nach Möglichkeit Busse 

und Bahnen des ÖPNV.

Bitte prüfen Sie im Hinblick auf die unterschiedliche  

Länge der Pilgertouren Ihre körperliche Belastbarkeit und 

Ausdauerfähigkeit.

Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung und passendes 
Schuhwerk. 

Für unterwegs sorgen Sie bitte selbst für eine ausreichende  

Verpflegung und eine Trinkflasche.

Für die Fahrradtouren bitte ein verkehrstüchtiges Rad, Flickzeug 

und einen Fahrradhelm mitbringen. 

Alle angemeldeten Pilgerinnen und Pilger erhalten über die 

Begleitpersonen ein Pilgerbuch mit Impulsen, Gebeten und 

Liedern.

Zum Pilgersnack in Lübeck sind Sie herzlich eingeladen!

7 	 Auf den Spuren der Lübecker Märtyrer –  
	 Caritas heute (Für Mitarbeitende der Caritas  
	 im Norden und Interessierte)

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 13.00 Uhr 

TREFFPUNKT: Hauptbahnhof Lübeck, vor dem Haupteingang

WEGBESCHREIBUNG: Zweistündiger Rundgang durch die Lübecker Alt-

stadt und ihre Umgebung (ca. 3 – 4 km). An ausgewählten Stationen ver-

binden wir das mutige Zeugnis der Lübecker Märtyrer mit dem gesell-

schaftlichen Auftrag der Caritas heute. Ihr Einsatz für Gewissen und 

Menschenwürde fordert uns heraus, auch heute Verantwortung zu über-

nehmen und solidarisch zu handeln. Impulse und Austauschmomente be-

gleiten den Weg, der um ca. 15.30 Uhr an der Gedenkstätte der Lübecker 

Märtyrer an der Propsteikirche endet. Der Pilgerweg ist barrierearm gestal-

tet. Bitte geben Sie besondere Bedarfe bei der Anmeldung an.

LEITUNG: Ursula Soumagne-Nagler, Ressortleitung Caritaspastoral, Prä-

vention und Ehrenamt

ANMELDUNG erforderlich über das Anmeldeformular oder per Mail an 

jana.runow@caritas-im-norden.de

6 	 Zu Fuß und mit dem Schiff  
	 vom Haus Maria Meeresstern  
	 in Niendorf nach Lübeck

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 8.30 Uhr

TREFFPUNKT: Haus Maria Meeresstern, Steiluferallee 1– 4, 23669 Tim-

mendorfer Strand/Niendorf

WEGBESCHREIBUNG: Beginn mit einer Andacht um 8.30 Uhr, anschlie-

ßend pilgern wir einen etwa 6,5 km langen Weg entlang der Steilküste nach 

Travemünde. Unterwegs gibt es zwei Zwischenstationen mit einem Impuls; 

10.45 Uhr Ankunft am Anleger MS Hanse, Überseebrücke 2 in Travemünde; 

11.00 Uhr Abfahrt mit der MS Hanse, Impuls auf dem Boot; 12.30 Uhr An-

kunft am Hansekai in Lübeck (gegenüber dem Hansemuseum); Pilgerweg 

durch die Altstadt zur Propsteikirche (ca. 2,5 km) mit Impuls am Burgklos-

ter; 13.30 Uhr Ankunft an der Propsteikirche, Impuls und Abschluss in der 

Krypta (Gedenkstätte); Rückreise mit der Bahn ab Lübeck nach Kiel im An-

schluss an das Pontifikalamt um 17 Uhr.

KOSTEN: Für die Bahnanreise von Kiel nach Lübeck und zurück.

LEITUNG: Christian Walter und das Gemeindeteam St. Heinrich, Pfarrei 

Franz-von-Assisi, Kiel

PILGERN AUF VERSCHIEDENEN 
WEGEN IN EIGENREGIE

Pfarreien, Gemeinden, Verbände und Gruppierungen sind herzlich eingela-

den, sich neben der Beteiligung an den zentralen Pilgerangeboten auch 

eigenständig auf den Weg nach Lübeck zu begeben. Laden Sie gerne Ihre 

christlichen Nachbargemeinden ein, sich in ökumenischer Verbundenheit 

gemeinsam auf den Weg zu machen!

Auch für die in Eigenregie geplanten Pilgerwege bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 14. Juni 2026 an die zentrale Anmeldeadresse (siehe 

Anmeldeabschnitt in diesem Flyer).

Neben der Personenzahl der teilnehmenden Pilgerinnen und Pilger benöti-

gen wir auch die Angabe einer Kontaktperson inkl. Postanschrift, Mail

adresse und Kontakt-Telefonnummer, der ca. 14 Tage vorher eine entspre-

chende Anzahl an Pilgerbüchern zugesandt werden wird.

Anmeldungen bitte bis zum 14. Juni 2026

WEITERE PILGERANGEBOTE
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Erzbistum Hamburg  
Am Mariendom 4  
20099 Hamburg
www.erzbistum-hamburg.de

PILGER DER  
HOFFNUNG
Einladung zum gemeinsamen Pilgern 
auf den Spuren der Lübecker Märtyrer

24. bis 27. Juni
PILGERWEGE LÜBECK 2026

Hiermit melde ich mich/meine Gruppe für den umseitig angekreuz-
ten Pilgerweg nach Lübeck im Zeitraum vom 24. bis 27. Juni 2026 
verbindlich an.*

Name: �

Vorname: �

Straße/Hausnummer: �

PLZ/Ort: �

E-Mail (für Rückfragen): �

Telefon: �

Pfarrei/Gemeinde/Verband: �

Wir nehmen mit                    Personen teil.

* Mit meiner Anmeldung akzeptiere ich die Datenschutzbestimmungen.  
Diese kann ich auf www.erzbistum-hamburg.de/datenschutz-anmeldung nachlesen.

ANMELDUNG



1 	 Viertägige Pilgertour zu Fuß  
	 von Hamburg nach Lübeck

START: Mittwoch, 24. Juni 2026, um 9.00 Uhr mit Pilgersegen durch Erz

bischof Stefan Heße im Dom

TREFFPUNKT: St. Marien-Dom, Am Mariendom 1, 20099 Hamburg

WEGBESCHREIBUNG: Auf dem alten Pilgerweg der Via Baltica, einer 

grünen Naturstrecke entlang der Alster, gehen wir von Poppenbüttel nach 

Nahe (ca. 21 km). Am 25. Juni geht es weiter zum Kloster Nütschau (ca. 18 

km) und am 26. Juni bis Reinfeld (ca. 18 km). Am 27. Juni pilgern wir von 

Reinfeld aus, z. T. entlang der Trave, vorbei an der Lutherkirche bis auf die 

Insel nach Lübeck (ca. 19 km).

ÜBERNACHTUNGEN / AUSRÜSTUNG: Für die Übernachtung im Ge-

meindehaus in Nahe ist ein Schlafsack mitzubringen. Im Kloster Nütschau 

sind 15 Gästezimmer reserviert. In Reinfeld gibt es zwei Hotels für Selbst-

bucher. Die Teilnehmenden sollten „gut zu Fuß“ sein.

KOSTEN: S-Bahn bis Poppenbüttel, Verpflegung und Übernachtungs

kosten in Nütschau (38 Euro inkl. Abendessen und Frühstück – gefördert 

vom Erzbistum Hamburg) sowie die Hotelkosten (Selbstbucher!) in Rein-

feld, Rückreise in Eigenregie!

LEITUNG: Thomas Willing, Dr. Guntram Knecht 

4 	 Zu Fuß auf der Via Baltica von  
	 Lüdersdorf (SH) zu den Lübecker Märtyrern

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 10.15 Uhr 

TREFFPUNKT: Bahnhof Lüdersdorf (SH), Am Bahnhof, 23923 Lüdersdorf

WEGBESCHREIBUNG: Wir folgen der Via Baltica – einem der Jakobswege 

in Richtung Santiago de Compostela – von Lüdersdorf über Herrnburg nach 

Lübeck (ca. 12 km). Der Bahnhof Lüdersdorf ist erreichbar mit der DB Regio-

nalbahn ab Lübeck Hbf. (Abfahrt 10.02 Uhr).

LEITUNG: Jochen Proske, Erzbischöfliche Stiftung Lübecker Märtyrer 

3 	 Mit dem Fahrrad von Schwerin nach Lübeck
	 für aktive Radfahrerinnen und Radfahrer –
	 längste Etappe 40 km

START: Samstag, 27. Juni 2026, 

um 8.00 Uhr mit dem Pilgersegen

TREFFPUNKT: St. Anna-

Gemeindehaus / B.-Schräder-

Haus, Klosterstr. 26, 19053 

Schwerin

WEGBESCHREIBUNG:
1. ETAPPE am Samstag von 

Schwerin nach Rehna mit Rast, ca. 37 km – Fahrtzeit ca. 3 Stunden; 1. Sta-

tio: evangelische Stadtkirche in Gadebusch; Ankunft in Rehna ca. 11.00 

Uhr, St. Marien, Gletzower Str. 3a, 19217 Rehna. 

HINWEIS: Zustieg in Rehna möglich für diejenigen, denen die Gesamt

strecke zu lang ist. Rehna ist mit dem Zug gut erreichbar. (Bitte bei der An-

meldung den evtl. Zustieg in Rehna angeben!); 2. Statio: St. Marien, Rehna

2. ETAPPE von Rehna über Carlow nach Lübeck; 3. Statio: evangelische Kir-

che in Carlow; 4. Statio: kurz vor den Toren Lübecks; Ankunft an der 

Propsteikirche in Lübeck ca. 15.00 Uhr; 5. Statio: Gebet an der Gedenkstätte 

für die Lübecker Märtyrer, in der Krypta; Rückfahrt in Eigenregie mit dem 

Zug über Bad Kleinen nach Schwerin.

HINWEIS: Aufgrund eingeschränkter Bahnkapazitäten gibt es die Empfeh-

lung, die Rückreise erst am Folgetag, dem 28. Juni von Lübeck aus anzutre-

ten und für die Übernachtung eigenständig eine Hotelübernachtung zu 

buchen!

LEITUNG: Maria und Rudolf Hubert 

Die Erinnerung an die Lübecker Märtyrer beglei-

tet unser Erzbistum auf besondere Weise. In 

Lübeck gedenken wir der vier Geistlichen, die 

1943 ihr Leben für den Glauben hingegeben ha-

ben. Ihr Zeugnis gehört zu den prägenden Glau-

bensgeschichten unseres jungen Erzbistums 

Hamburg und lädt uns immer neu ein, unseren 

eigenen Weg im Glauben bewusst zu gehen.

In den vergangenen Jahren hat es sich deshalb 

zu einer guten Gewohnheit entwickelt, diesen Gnadenort gemeinsam als 

Pilger aufzusuchen. Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder auf den Weg 

machen – zu Fuß, mit dem Fahrrad oder über eine kürzere Strecke zur Ge-

denkstätte für die Märtyrer an der Propsteikirche Herz Jesu auf der Parade.

Pilgern ist ein besonderer Ausdruck unseres Glaubens. Es macht sichtbar, 

dass wir als Gottesvolk unterwegs sind, und es wird zugleich zum Zeugnis 

für andere. Beim Pilgern beten wir mit dem ganzen Menschen; mit Körper, 

Geist und Seele. So können Wege zu Orten der Erneuerung werden – für 

jeden Einzelnen und für uns als Gemeinschaft.

Ein eindrucksvolles Zeichen dafür durften wir im Oktober 2025 erleben, als 

viele Gläubige unseres Erzbistums zur großen Bistumswallfahrt nach Rom 

aufbrachen. In der Kirche San Bartolomeo all’Isola wurde dabei feierlich ein 

Stück aus dem Beichtstuhl der Lübecker Kapläne übergeben. Dieses Zeichen 

verbindet das Glaubenszeugnis der Märtyrer nun sichtbar mit der Weltkir-

che. Zugleich hat die Wallfahrt deutlich gemacht, wie sehr solche gemein-

samen Wege den Glauben stärken und Gemeinschaft wachsen lassen.

Gerade deshalb ermutige ich Sie herzlich, auch weiterhin solche Gelegen-

heiten wahrzunehmen. Wo wir gemeinsam unterwegs sind, wächst Kirche, 

dort wird Glaube erfahrbar, und dort schenkt Gott uns neuen Mut. Möge 

das Pilgern uns allen neuen Schwung geben und uns bereichernde 

Glaubenserfahrungen mit Gott und miteinander schenken.

+  Stefan

Erzbischof Dr. Stefan Heße

Im Folgenden finden Sie sieben verschiedene Pilgerangebote, zu denen 

wir Sie herzlich einladen! Bitte beachten Sie bei der Auswahl Ihre zeitlichen 

und körperlichen Möglichkeiten zur Teilnahme und melden Sie sich und 

weitere Begleitpersonen unbedingt an, damit die Pilgerwege und das 

Programm in Lübeck gut geplant und vorbereitet werden können!

LIEBE SCHWESTERN  
UND BRÜDER!

PILGERANGEBOTE

WEITERE PILGERANGEBOTE AUF DER RÜCKSEITE

Bitte tragen Sie auf der Rückseite dieses Anmeldeabschnitts 
Ihre Kontaktdaten ein.
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2 	 Eintägige Pilgertour zu Fuß  
	 von Reinfeld nach Lübeck 

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 8.15 Uhr an der Matthias-Claudius-

Kirche in Reinfeld, Paul-von-Schoenaich-Str. 9, 23858 Reinfeld

WEGBESCHREIBUNG: Die viertägige Pilgertour (siehe unter 1 ) bietet 

eine Zustiegsmöglichkeit auf der letzten, besonders schönen Etappe. Wir 

pilgern von Reinfeld aus auf der Via Baltica entlang der Trave, vorbei an der 

Lutherkirche bis auf die Insel nach Lübeck (ca. 19 km).

LEITUNG: Thomas Willing, Dr. Guntram Knecht 

PROGRAMM IN LÜBECK

 Ab 14 Uhr	  
Pilgersnack (Kaffee, Kuchen und Snack) im OpenGarden Café, 

gestaltet von Ehrenamtlichen der Pfarrei zu den Seligen Lübecker 

Märtyrern – Spenden erwünscht

 14.00 –16.30 Uhr	  
Besuch der Gedenkstätte; Möglichkeit, in Eigenregie die Wirkorte der 

Märtyrer zu besuchen

 Ab 15 Uhr 
Angebot von Gesprächen und Beichte

 16.30 Uhr 
Einstimmung in den Pilgergottesdienst in der Propsteikirche

 17 Uhr 
Pilgermesse mit Erzbischof Dr. Stefan Heße  

in der Propsteikirche Herz Jesu

5 	 Mit dem Fahrrad  
	 von Hamburg-Volksdorf nach Lübeck

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 9.00 Uhr

TREFFPUNKT: Heilig-Kreuz-Kirche, Farmsener Landstr. 181, 22359 Hamburg

WEGBESCHREIBUNG: Die Pilgerroute führt über eine malerische Strecke 

von insgesamt ca. 52 km von Volksdorf aus über das Schloss in Ahrensburg 

und das idyllische Schönberg, am Elbe-Lübeck-Kanal entlang über Krum-

messe nach Lübeck. 

HINWEIS: Begleitung durch einen Bus des Bonifatius-Werkes mit Anhän-

ger. Die Rückfahrt erfolgt mit der Bahn. Die Fahrräder werden mit dem Bus 

zurücktransportiert, können in Rahlstedt oder Volksdorf abgeholt werden.

KOSTEN: Eigenbeteiligung für den Fahrradrücktransport ca. 10 Euro, vor 

Ort zu bezahlen 
LEITUNG: Pater Zephyrin, SAC 

ANMELDUNG
Bitte wählen Sie aus den nachfolgenden Pilgerangeboten aus!

	 1. Viertägige Pilgertour zu Fuß von Hamburg nach Lübeck

	 2. Eintägige Pilgertour zu Fuß von Reinfeld nach Lübeck

	 3. Mit dem Fahrrad von Schwerin nach Lübeck 

	 	 Zustieg in Rehna

	 4. Zu Fuß auf der Via Baltica von Lüdersdorf (SH) nach Lübeck

	 5. Mit dem Fahrrad von Hamburg-Volksdorf nach Lübeck

	 6. Zu Fuß und mit dem Schiff  

	 vom Haus Maria Meeresstern, Niendorf, nach Lübeck

	 7. Auf den Spuren der Lübecker Märtyrer – Caritas heute

	 Wir pilgern in Eigenregie mit insgesamt            Personen.  

	 (Anzahl der Pilgerinnen und Pilger)



1 	 Viertägige Pilgertour zu Fuß  
	 von Hamburg nach Lübeck

START: Mittwoch, 24. Juni 2026, um 9.00 Uhr mit Pilgersegen durch Erz

bischof Stefan Heße im Dom

TREFFPUNKT: St. Marien-Dom, Am Mariendom 1, 20099 Hamburg

WEGBESCHREIBUNG: Auf dem alten Pilgerweg der Via Baltica, einer 

grünen Naturstrecke entlang der Alster, gehen wir von Poppenbüttel nach 

Nahe (ca. 21 km). Am 25. Juni geht es weiter zum Kloster Nütschau (ca. 18 

km) und am 26. Juni bis Reinfeld (ca. 18 km). Am 27. Juni pilgern wir von 

Reinfeld aus, z. T. entlang der Trave, vorbei an der Lutherkirche bis auf die 

Insel nach Lübeck (ca. 19 km).

ÜBERNACHTUNGEN / AUSRÜSTUNG: Für die Übernachtung im Ge-

meindehaus in Nahe ist ein Schlafsack mitzubringen. Im Kloster Nütschau 

sind 15 Gästezimmer reserviert. In Reinfeld gibt es zwei Hotels für Selbst-

bucher. Die Teilnehmenden sollten „gut zu Fuß“ sein.

KOSTEN: S-Bahn bis Poppenbüttel, Verpflegung und Übernachtungs

kosten in Nütschau (38 Euro inkl. Abendessen und Frühstück – gefördert 

vom Erzbistum Hamburg) sowie die Hotelkosten (Selbstbucher!) in Rein-

feld, Rückreise in Eigenregie!

LEITUNG: Thomas Willing, Dr. Guntram Knecht 

4 	 Zu Fuß auf der Via Baltica von  
	 Lüdersdorf (SH) zu den Lübecker Märtyrern

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 10.15 Uhr 

TREFFPUNKT: Bahnhof Lüdersdorf (SH), Am Bahnhof, 23923 Lüdersdorf

WEGBESCHREIBUNG: Wir folgen der Via Baltica – einem der Jakobswege 

in Richtung Santiago de Compostela – von Lüdersdorf über Herrnburg nach 

Lübeck (ca. 12 km). Der Bahnhof Lüdersdorf ist erreichbar mit der DB Regio-

nalbahn ab Lübeck Hbf. (Abfahrt 10.02 Uhr).

LEITUNG: Jochen Proske, Erzbischöfliche Stiftung Lübecker Märtyrer 

3 	 Mit dem Fahrrad von Schwerin nach Lübeck
	 für aktive Radfahrerinnen und Radfahrer –
	 längste Etappe 40 km

START: Samstag, 27. Juni 2026, 

um 8.00 Uhr mit dem Pilgersegen

TREFFPUNKT: St. Anna-

Gemeindehaus / B.-Schräder-

Haus, Klosterstr. 26, 19053 

Schwerin

WEGBESCHREIBUNG:
1. ETAPPE am Samstag von 

Schwerin nach Rehna mit Rast, ca. 37 km – Fahrtzeit ca. 3 Stunden; 1. Sta-

tio: evangelische Stadtkirche in Gadebusch; Ankunft in Rehna ca. 11.00 

Uhr, St. Marien, Gletzower Str. 3a, 19217 Rehna. 

HINWEIS: Zustieg in Rehna möglich für diejenigen, denen die Gesamt

strecke zu lang ist. Rehna ist mit dem Zug gut erreichbar. (Bitte bei der An-

meldung den evtl. Zustieg in Rehna angeben!); 2. Statio: St. Marien, Rehna

2. ETAPPE von Rehna über Carlow nach Lübeck; 3. Statio: evangelische Kir-

che in Carlow; 4. Statio: kurz vor den Toren Lübecks; Ankunft an der 

Propsteikirche in Lübeck ca. 15.00 Uhr; 5. Statio: Gebet an der Gedenkstätte 

für die Lübecker Märtyrer, in der Krypta; Rückfahrt in Eigenregie mit dem 

Zug über Bad Kleinen nach Schwerin.

HINWEIS: Aufgrund eingeschränkter Bahnkapazitäten gibt es die Empfeh-

lung, die Rückreise erst am Folgetag, dem 28. Juni von Lübeck aus anzutre-

ten und für die Übernachtung eigenständig eine Hotelübernachtung zu 

buchen!

LEITUNG: Maria und Rudolf Hubert 

Die Erinnerung an die Lübecker Märtyrer beglei-

tet unser Erzbistum auf besondere Weise. In 

Lübeck gedenken wir der vier Geistlichen, die 

1943 ihr Leben für den Glauben hingegeben ha-

ben. Ihr Zeugnis gehört zu den prägenden Glau-

bensgeschichten unseres jungen Erzbistums 

Hamburg und lädt uns immer neu ein, unseren 

eigenen Weg im Glauben bewusst zu gehen.

In den vergangenen Jahren hat es sich deshalb 

zu einer guten Gewohnheit entwickelt, diesen Gnadenort gemeinsam als 

Pilger aufzusuchen. Auch in diesem Jahr wollen wir uns wieder auf den Weg 

machen – zu Fuß, mit dem Fahrrad oder über eine kürzere Strecke zur Ge-

denkstätte für die Märtyrer an der Propsteikirche Herz Jesu auf der Parade.

Pilgern ist ein besonderer Ausdruck unseres Glaubens. Es macht sichtbar, 

dass wir als Gottesvolk unterwegs sind, und es wird zugleich zum Zeugnis 

für andere. Beim Pilgern beten wir mit dem ganzen Menschen; mit Körper, 

Geist und Seele. So können Wege zu Orten der Erneuerung werden – für 

jeden Einzelnen und für uns als Gemeinschaft.

Ein eindrucksvolles Zeichen dafür durften wir im Oktober 2025 erleben, als 

viele Gläubige unseres Erzbistums zur großen Bistumswallfahrt nach Rom 

aufbrachen. In der Kirche San Bartolomeo all’Isola wurde dabei feierlich ein 

Stück aus dem Beichtstuhl der Lübecker Kapläne übergeben. Dieses Zeichen 

verbindet das Glaubenszeugnis der Märtyrer nun sichtbar mit der Weltkir-

che. Zugleich hat die Wallfahrt deutlich gemacht, wie sehr solche gemein-

samen Wege den Glauben stärken und Gemeinschaft wachsen lassen.

Gerade deshalb ermutige ich Sie herzlich, auch weiterhin solche Gelegen-

heiten wahrzunehmen. Wo wir gemeinsam unterwegs sind, wächst Kirche, 

dort wird Glaube erfahrbar, und dort schenkt Gott uns neuen Mut. Möge 

das Pilgern uns allen neuen Schwung geben und uns bereichernde 

Glaubenserfahrungen mit Gott und miteinander schenken.

+  Stefan

Erzbischof Dr. Stefan Heße

Im Folgenden finden Sie sieben verschiedene Pilgerangebote, zu denen 

wir Sie herzlich einladen! Bitte beachten Sie bei der Auswahl Ihre zeitlichen 

und körperlichen Möglichkeiten zur Teilnahme und melden Sie sich und 

weitere Begleitpersonen unbedingt an, damit die Pilgerwege und das 

Programm in Lübeck gut geplant und vorbereitet werden können!

LIEBE SCHWESTERN  
UND BRÜDER!

PILGERANGEBOTE

WEITERE PILGERANGEBOTE AUF DER RÜCKSEITE

Bitte tragen Sie auf der Rückseite dieses Anmeldeabschnitts 
Ihre Kontaktdaten ein.
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2 	 Eintägige Pilgertour zu Fuß  
	 von Reinfeld nach Lübeck 

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 8.15 Uhr an der Matthias-Claudius-

Kirche in Reinfeld, Paul-von-Schoenaich-Str. 9, 23858 Reinfeld

WEGBESCHREIBUNG: Die viertägige Pilgertour (siehe unter 1 ) bietet 

eine Zustiegsmöglichkeit auf der letzten, besonders schönen Etappe. Wir 

pilgern von Reinfeld aus auf der Via Baltica entlang der Trave, vorbei an der 

Lutherkirche bis auf die Insel nach Lübeck (ca. 19 km).

LEITUNG: Thomas Willing, Dr. Guntram Knecht 

PROGRAMM IN LÜBECK

 Ab 14 Uhr	  
Pilgersnack (Kaffee, Kuchen und Snack) im OpenGarden Café, 

gestaltet von Ehrenamtlichen der Pfarrei zu den Seligen Lübecker 

Märtyrern – Spenden erwünscht

 14.00 –16.30 Uhr	  
Besuch der Gedenkstätte; Möglichkeit, in Eigenregie die Wirkorte der 

Märtyrer zu besuchen

 Ab 15 Uhr 
Angebot von Gesprächen und Beichte

 16.30 Uhr 
Einstimmung in den Pilgergottesdienst in der Propsteikirche

 17 Uhr 
Pilgermesse mit Erzbischof Dr. Stefan Heße  

in der Propsteikirche Herz Jesu

5 	 Mit dem Fahrrad  
	 von Hamburg-Volksdorf nach Lübeck

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 9.00 Uhr

TREFFPUNKT: Heilig-Kreuz-Kirche, Farmsener Landstr. 181, 22359 Hamburg

WEGBESCHREIBUNG: Die Pilgerroute führt über eine malerische Strecke 

von insgesamt ca. 52 km von Volksdorf aus über das Schloss in Ahrensburg 

und das idyllische Schönberg, am Elbe-Lübeck-Kanal entlang über Krum-

messe nach Lübeck. 

HINWEIS: Begleitung durch einen Bus des Bonifatius-Werkes mit Anhän-

ger. Die Rückfahrt erfolgt mit der Bahn. Die Fahrräder werden mit dem Bus 

zurücktransportiert, können in Rahlstedt oder Volksdorf abgeholt werden.

KOSTEN: Eigenbeteiligung für den Fahrradrücktransport ca. 10 Euro, vor 

Ort zu bezahlen 
LEITUNG: Pater Zephyrin, SAC 

ANMELDUNG
Bitte wählen Sie aus den nachfolgenden Pilgerangeboten aus!

	 1. Viertägige Pilgertour zu Fuß von Hamburg nach Lübeck

	 2. Eintägige Pilgertour zu Fuß von Reinfeld nach Lübeck

	 3. Mit dem Fahrrad von Schwerin nach Lübeck 

	 	 Zustieg in Rehna

	 4. Zu Fuß auf der Via Baltica von Lüdersdorf (SH) nach Lübeck

	 5. Mit dem Fahrrad von Hamburg-Volksdorf nach Lübeck

	 6. Zu Fuß und mit dem Schiff  

	 vom Haus Maria Meeresstern, Niendorf, nach Lübeck

	 7. Auf den Spuren der Lübecker Märtyrer – Caritas heute

	 Wir pilgern in Eigenregie mit insgesamt            Personen.  

	 (Anzahl der Pilgerinnen und Pilger)



Damit wir genauer planen können, bitten wir Sie herzlich um eine 
Anmeldung bis zum 14. Juni 2026. 

Anmeldungen mit diesem Anmeldeabschnitt per Post an:
Erzbistum Hamburg

Abteilung Kommunikation

Frau Stefanie Murawski

Am Mariendom 4

20099 Hamburg

oder Anmeldung unter www.erzbistum-hamburg.de/pilgern

Veranstalter 
Erzbistum Hamburg in Zusammenarbeit mit der Pfarrei zu den 

Lübecker Märtyrern und der Stiftung Lübecker Märtyrer 

Anmeldungen, Rückfragen und Informationen: 
Erzbistum Hamburg 

Abteilung Kommunikation 

Frau Stefanie Murawski 

stefanie.murawski@erzbistum-hamburg.de 

Telefon (040) 248 77-280

HINWEISE ZU ALLEN PILGERTOUREN

Bitte melden Sie sich und Ihre Gruppe unbedingt an!

Die Anreise zu den Startorten und die Abreise aus Lübeck 

erfolgen eigenständig. Nutzen Sie dazu nach Möglichkeit Busse 

und Bahnen des ÖPNV.

Bitte prüfen Sie im Hinblick auf die unterschiedliche  

Länge der Pilgertouren Ihre körperliche Belastbarkeit und 

Ausdauerfähigkeit.

Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung und passendes 
Schuhwerk. 

Für unterwegs sorgen Sie bitte selbst für eine ausreichende  

Verpflegung und eine Trinkflasche.

Für die Fahrradtouren bitte ein verkehrstüchtiges Rad, Flickzeug 

und einen Fahrradhelm mitbringen. 

Alle angemeldeten Pilgerinnen und Pilger erhalten über die 

Begleitpersonen ein Pilgerbuch mit Impulsen, Gebeten und 

Liedern.

Zum Pilgersnack in Lübeck sind Sie herzlich eingeladen!

7 	 Auf den Spuren der Lübecker Märtyrer –  
	 Caritas heute (Für Mitarbeitende der Caritas  
	 im Norden und Interessierte)

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 13.00 Uhr 

TREFFPUNKT: Hauptbahnhof Lübeck, vor dem Haupteingang

WEGBESCHREIBUNG: Zweistündiger Rundgang durch die Lübecker Alt-

stadt und ihre Umgebung (ca. 3 – 4 km). An ausgewählten Stationen ver-

binden wir das mutige Zeugnis der Lübecker Märtyrer mit dem gesell-

schaftlichen Auftrag der Caritas heute. Ihr Einsatz für Gewissen und 

Menschenwürde fordert uns heraus, auch heute Verantwortung zu über-

nehmen und solidarisch zu handeln. Impulse und Austauschmomente be-

gleiten den Weg, der um ca. 15.30 Uhr an der Gedenkstätte der Lübecker 

Märtyrer an der Propsteikirche endet. Der Pilgerweg ist barrierearm gestal-

tet. Bitte geben Sie besondere Bedarfe bei der Anmeldung an.

LEITUNG: Ursula Soumagne-Nagler, Ressortleitung Caritaspastoral, Prä-

vention und Ehrenamt

ANMELDUNG erforderlich über das Anmeldeformular oder per Mail an 

jana.runow@caritas-im-norden.de

6 	 Zu Fuß und mit dem Schiff  
	 vom Haus Maria Meeresstern  
	 in Niendorf nach Lübeck

START: Samstag, 27. Juni 2026, um 8.30 Uhr

TREFFPUNKT: Haus Maria Meeresstern, Steiluferallee 1– 4, 23669 Tim-

mendorfer Strand/Niendorf

WEGBESCHREIBUNG: Beginn mit einer Andacht um 8.30 Uhr, anschlie-

ßend pilgern wir einen etwa 6,5 km langen Weg entlang der Steilküste nach 

Travemünde. Unterwegs gibt es zwei Zwischenstationen mit einem Impuls; 

10.45 Uhr Ankunft am Anleger MS Hanse, Überseebrücke 2 in Travemünde; 

11.00 Uhr Abfahrt mit der MS Hanse, Impuls auf dem Boot; 12.30 Uhr An-

kunft am Hansekai in Lübeck (gegenüber dem Hansemuseum); Pilgerweg 

durch die Altstadt zur Propsteikirche (ca. 2,5 km) mit Impuls am Burgklos-

ter; 13.30 Uhr Ankunft an der Propsteikirche, Impuls und Abschluss in der 

Krypta (Gedenkstätte); Rückreise mit der Bahn ab Lübeck nach Kiel im An-

schluss an das Pontifikalamt um 17 Uhr.

KOSTEN: Für die Bahnanreise von Kiel nach Lübeck und zurück.

LEITUNG: Christian Walter und das Gemeindeteam St. Heinrich, Pfarrei 

Franz-von-Assisi, Kiel

PILGERN AUF VERSCHIEDENEN 
WEGEN IN EIGENREGIE

Pfarreien, Gemeinden, Verbände und Gruppierungen sind herzlich eingela-

den, sich neben der Beteiligung an den zentralen Pilgerangeboten auch 

eigenständig auf den Weg nach Lübeck zu begeben. Laden Sie gerne Ihre 

christlichen Nachbargemeinden ein, sich in ökumenischer Verbundenheit 

gemeinsam auf den Weg zu machen!

Auch für die in Eigenregie geplanten Pilgerwege bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 14. Juni 2026 an die zentrale Anmeldeadresse (siehe 

Anmeldeabschnitt in diesem Flyer).

Neben der Personenzahl der teilnehmenden Pilgerinnen und Pilger benöti-

gen wir auch die Angabe einer Kontaktperson inkl. Postanschrift, Mail

adresse und Kontakt-Telefonnummer, der ca. 14 Tage vorher eine entspre-

chende Anzahl an Pilgerbüchern zugesandt werden wird.

Anmeldungen bitte bis zum 14. Juni 2026

WEITERE PILGERANGEBOTE
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Erzbistum Hamburg  
Am Mariendom 4  
20099 Hamburg
www.erzbistum-hamburg.de

PILGER DER  
HOFFNUNG
Einladung zum gemeinsamen Pilgern 
auf den Spuren der Lübecker Märtyrer

24. bis 27. Juni
PILGERWEGE LÜBECK 2026

Hiermit melde ich mich/meine Gruppe für den umseitig angekreuz-
ten Pilgerweg nach Lübeck im Zeitraum vom 24. bis 27. Juni 2026 
verbindlich an.*

Name: �

Vorname: �

Straße/Hausnummer: �

PLZ/Ort: �

E-Mail (für Rückfragen): �

Telefon: �

Pfarrei/Gemeinde/Verband: �

Wir nehmen mit                    Personen teil.

* Mit meiner Anmeldung akzeptiere ich die Datenschutzbestimmungen.  
Diese kann ich auf www.erzbistum-hamburg.de/datenschutz-anmeldung nachlesen.

ANMELDUNG


